
wiokelte~ sich plnnmässig'ab,Qie zu besondereA DienBtlcistua~en

ei.berufenen persoaen versahen ihreA Dienst musterhaft.Ja wei-

teren Verlauf zeigten sich aber versohieieae Mäniel,~ie sich

auch auf die Stimmung ierEinberufeaea nachteili~ auswirkte..

Jm Bezirk wurac nur ein Truppenteil aufgeBtel~t uni zwar eine

VeteriJ!ärkomp-.nie in Rotte:aourg selbst.Hierbei manielte 'es aoer

an militärisohem Autsichtspersonal~«~iu verweilteA die Einse-

rufeRe~ allzulange in Bottenbur:.So hatten sie genügeAa Zeit,

2m 11.un« 12.MärziA äen Wirtshäuser.herumzusitzenuni zu po-

litisierenjGeCenstaaä ihrer }tlasbilligum,war vor all~m .er

Uasta1tci,iaas man 4iie'alten L n4wehrjahr'ängeeinberufe:u htLbe.

währeni aie jün&eren Jahrgänge von EiAb~rufun~en im hiesiten

Amtsbezirk nicht betroffen woriea seien.So stie~ unter «eA Ein-

berUfenen ia Laufe lieser Tage ~ie MisstimmUÄ~ ~anz ~rhebli6h~

und ias ohnehin zahle~ssi& viel zu schwache Aufsichtspersonal

hatte ihAea ge,eaüber e~en schweren stand.Unzweckmtiosigw~r es

auch,dass ier in Fra~e stehende ~ruppenteil erst am SOnäta~abe~i

abrückte uni dass infol.eiesseA'währent ies Ta~e~ uie Angehöri-

&e.Ge~~e~heit hatten~iie Einberufeaen zu besuchen,w~s teren

StimmUAg «urchaus Aicnt verbesserte.Alles in allem bot sich iem
Zuschauer aurchaus kein Eild militärischer ManAeszucat v~t die-

ser E1a~ruck wurde nachträ~lich dadurch ~icht verbessert,iass

. man Aach iea Abrücken der Truppe eine ganze Men~e von Ausrüs-

tualsge,;eastänlie)1 versch1ee.el1ster Art,yoDl Futtermeu.tel bis zum

Stahlhelm,tanli. teils achtlos wege;eworfe.i'1,t 01113 v~rsor'~lich in
Sch.eWttJ:a.~unterStroh ver"feckt. . .

Dass die Alcnt unmittelbar Deteili~te D~t6ili.~ BevölkerUA'

zUBächst unter iem Druck .von BeftirchtU4,eA versclue«enster Art

stama~fmochte für den Anfang noch v~rstänilich erscheine~.WeAn

man aber erwartet hatte,es werd8 her.nach «er Jubel über «le Ver-

e1ni,uac mit iCA Brtiter. jeBseits ier Zwan,s~reAze al~es über-

- tönen~uai es werie aie Wucht der Ceschichtlichen Bedeut~g .1eses

Ereignisses 8.l1e8 aAtlere zuriickciräJt«en,so musste IJ.Q.J!lhierin eiJii-

:;e .E1ltt-äusch~ erlebe)1.Es hielten liicht ~u.r aie bek:il.nn.t~n Ge,-

-Aer der Eationalsozialistischen Gesäe~ Bewegung a1le.thalbe~ die

. alliemeiBe Aufre~UÄg für geei~~et,umoffeAer als sonst ihrer Ab-

aeigung &e~ea jas Britte Rei"chAusdruck zu ~ebeA WiLda.a. tie poli-

t-ische:a Erei&,üsse al~e mö~lich'en Geriichte tI.ne. :Befürcht1a(ie:a zu
knüpfenjv1elmehr kOAnt~ sich auck Leute,~ie so~st ~urchaus auf

iem Boiea der Bewegun5 stehe~,auch PQrteimit&lie~er,~i~ser Stim-

mungsmache Dicht eatziehea uni betell14teA sich eelbst an iieser

Miesaacherei ,anstatt mi.t kräftil;e1;. Worte- ihr elfit&ei;eAzutrete:a.


